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Der neueßte Pariſer S5handal
Halle 23 November

Jn Paris giebt es wieder einmal Skandal und man fragt ſich wer
am Ende das Opfer ſein wird Die Schuld oder Nichtſchuld des
deportirten Artilleriekapitäns Dreyfus oder des Majors Grafen Eſter
hazy ſind nicht das worauf es ankommt es iſt da hinter den Kuliſſen
etwas ganz Anderes paſſirt Hochſtehende Perſonen ſind kompromittirt
und unter allerlei Ausreden von diplomatiſchen Verwickelungen und
ſonſtigen Vorwänden wird daher verſucht eine gründliche und öffentliche

Klarſtellung zu verhindern Es iſt gar nicht ſo unmöglich daß wir
binnen Kurzem Dinge zu hören bekommen die Alles übertreffen was man
bisher von der Seine zu hören gewöhnt war

Man muß ja zugeſtehen daß die neueſte franzöſiſche Republik manch
Skandal Affäre ohne Gefahr für ihren Beſtand ausgehalten hat die
Wilſon ſchen Ordensſchachereien um die auch der damalige erſte Mann de

Republik der Präſident Grevy gewußt die weitverzweigten Panama
Schwindeleien und Beſtechungen die ſo manchen franzöſiſchen Staatsmann
von der politiſchen Bühne verſchwinden ließen waren Dinge welche die
Franzoſen gegen ſolche Geſchichten etwas abgehärtet haben Wo ſolche
Sachen paſſiren konnten da kann auch Anderes geſchehen Aber diesmal
geht es doch etwas weiter der Schmutz um den es ſich diesmal handelt
betrifft nicht das Civil Publikum ſondern die Armee und von dieſer
etwas Böſes zu ſagen war nie geſtattet Darum will man auch mit
aller Gewalt Ruhe haben

Es mußte gleich bei dem Hochverraths Prozeß gegen den Kapitän
Oreyfus auffallen daß dieſe Sache mit einer außerordentlichen Haſt be
trieben wurde daß Alles beſeitigt wurde was einen Einblick in den wahren

Sachverhalt ermöglichen konnte Das war nicht zu verſtehen Wenn
Dreyfus ſchuldig war konnte man auch getroſt die Details veröffentlichen
wenn ein einzelner Offizier einer Armee ſich als ein Landesverräther aus
weiſt ſo iſt damit doch nicht die Armee für alle Zeiten gebranntmarkt

War Dreyfus ein Schuft Frankreich brauchte deshalb noch lange nicht in
Sack und Aſche zu trauern Aber es war als wollte man Jemand ver
urtheilen als wollte man gewaltſam einen Mund ſchließen der böſe Dinge
berichten konnte

Nun hat der Senator Scheurer Keſtner bekanntlich behauptet und
will den Beweis dafür antreten daß das Schriftſtück auf Grund deſſen
Oreyfus verurtheilt wurde die Fälſchung eines Offiziers ſei als dieſer
Fälſcher ward der Major Graf Eſterhazy genannt der Major antwortete
darauf mit der Betheuerung ſeiner Nichtſchuld er hat dem Kriegsminiſter
ein geheimnißvolles außerordentlich kompromittirendes ihm von einer ehe
maligen OffiziersGeliebten ausgehändigtes Dokument übergeben welches

vor Allem ſeine des Majors Unſchuld beweiſen ſoll Nun kommt die
Unterſuchung

Es iſt auf jeden Fall heute ſchon mehr als merkwürdig daß ſolche
ſtaatsgefährlichen und kompromittirenden Schriftſtücke in die Hände von
Damen der demi monde gelangen können Wie mag es in den Boudoiren
ſolcher Damen denn eigentlich hergehen und was tragen die Offiziere der
franzöſiſchen Armee Alles bei ſich wenn ſie ſolche galanten Beſuche machen
Und weiter was mag da Alles ſchon erzählt worden ſein wovon vielleicht
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Her Hanernfrennd und Kikeriki am Saaleſtraude

die oberſten Staatsbehörden mit felſenfeſter Beſtimmtheit die ſtrengſte
Geheimhaltung vorausſetzen

Daß nach dieſen Zuſtänden allerdings das franzöſiſche Offizierskorps
in nicht gerade erfreulichem Lichte ſich präſentirt iſt felbſtredend Schon

die kleinliche Schwätzerei das Klatſchen und Jntriguiren machen den pein
lichſten Eindruck Und nun das eigentliche große Geheimniß von welchem
Leute die ſonſt vor keinem Skandal auch dem allerärgſten nicht zurück
ſchrecken mit einem Male Verwicklungen befürchten

Keine auswärtige Macht hat Klage ob einer Veröffentlichung des Do
kumentes erhoben oder ſie hat die Vermeidung der Oeffentlichkeit gewünſcht
man hat es hier nur mit einer Angelegenheit zu thun welche die Fran
zoſen ausſchließlich allein angeht Und da wollen ſie mit einem Male ſo
ſcheu zurückzupfen Fürchten ſie vielleicht eine ungünſtige Wirkung der

Publikation auf ihren hohen Freund den Zaren Dann müßte es freilich
jammervoll beſtellt ſein

In eigener deutſcher Sache iſt dazu zu bemerken Die der Veröffent
lichung feindlichen Pariſer Zeitungen weiſen unter dem Ausdruck rührender

Beſorgniß mit einem Male darauf hin in Deutſchland könnte die Be
kanntgabe übel vermerkt werden Wann aber haben die Franzoſen früher
einmal auf Deutſchland Rückſicht genommen wie iſt im Gegentheil gegen
uns gehetzt und geſchimpſt worden Und iſt auch von deutſcher Seite
nur mit einer einzigen Silbe zu verſtehen gegeben es könne in Berlin
peinlich berühren wenn in Paris einmal offen die Wahrheit geſagt werde

Nichts von Allem Alſo es wird ſchon ſo ſein Jn Paris will man
Dinge mit dem Schleier der Vergeſſenheit bedecken die ſonſt leicht Alles
in den Schatten ſtellen möchten was man bisher franzöſiſchen Skandal
zu nennen gewöhnt war

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 November Hofnachrichten Der Kaiſer traf
heute in Kiel ein und wurde auf dem Bahnhofe von dem
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich ſowie von dem kommandirenden
Admiral Admirdk o Knorx dem Admiral Köſter dem S ekren
Reichsmarineamts Tirpitz n Der ſern begab ſich zur
Jenſenbrücke und von dort mittels einer Salonpinaſſe an Bord
Flaggſchiffes Kurfürſt Friedrich Wilhelm wo derſelbe während ſeines
dortigen Aufenthalts Wohnung nimmt

Stagatsminiſter Staatsſekretär des Aeußern v Bülow
und Gemahlin ſind geſtern Abend von Rom abgereiſt Zur Ver
abſchiedung waren auf dem Bahnhofe anweſend Miniſterpräſident Mar
cheſe di Rudini Miniſter des Aeußern Marquis Visconti Venoſta Marine
miniſter Brin Unterſtaatsſekretär des Aeußern Graf Bonin und General
ſekretär Malvano ferner faſt alle Mitglieder des diplomatiſchen Korps
mit ihren Damen ſowie eine große Anzahl Vertreter der deutſchen Kolonie
und der römiſchen Geſellſchaft Der Abſchied geſtaltete fich zu einer herz
lichen Sympathiekundgebung für die Scheidenden

Hie Vereidigung der Marine Rekruten hat heute Mittag
in Kiel in Gegenwart des Kaiſers ſtattgefunden Nachdem der evangeliſche

Marine Pfarrer Rogge und der katholiſche Marine Ober Pfarrer Wieſemann
auf die Bedeutung des Eides hingewieſen hatten wurde die Vereidigu
vollzogen Der Kaiſer hielt hierauf eine kurze Anſprache in der er au
auf die trene n Herzogs Friedrich Wilhelm von Mecklen
burg und der mit ihm auf dem Torpedoboot 8 26 umgekommenen Mann
ſchaften hinwies Der kommandirende Admiral Admiral v Knorr brachte
ein Hurrah auf den Kaiſer aus worauf dieſer nochmals das Wort ergriff
und auf die Ehre der Anweſenheit der Mannſchaftan und Offiziere des
im Kieler Hafen liegenden ruſſiſchen Kreuzers Wladimir Monomach bei

und den Saalkreis
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der Vereidigung hinwies Der Kaiſer erinnerte daran daß der ruſſiſche
Kaiſer Admiral der deutſchen Marine ſei hob die Tüchtigkeit der ruſſiſchen
Matroſen hervor und ſchloß mit einem dreimaligen Hurrah auf Kaiſer
Nikolaus

An die jüngſte Rekrutenvereidigung anknüpfend hatten
einige Blätter daran erinnert daß auch Juden in das Heer eingeſtellt
werden gegenüber der angeblichen Aeußerung des Kaiſers bei dieſer

Wer kein braver Chriſt iſt der iſt kein braver preußiſcher Soldat und
kann unter keinen Umſtänden das erfüllen was in der preußiſchen Armee
von einem Soldaten verlangt wird Die Kreuzztg hebt deshalb hervor
daß die jüdiſchen Rekruten beſonders von dem Rabbiner vereidigt werden
und der Kaiſer in Folge defſen thatſächlich nur zu den chriſtlichen Soldaten
geſprochen hat

Die Hamburger Nachrichten ſagen in einer Beſpreder Rede des Grafen Goluchowski es a ausgeſchloſſen e
daß der Miniſter genauere Angaben über ein öſterreichiſch ruſſiſches
Abkommen machen werde Anläßlich des Artikels der Nowoſti vergl
unter Ausland Red müſſe aber die Frage wiederholt werden ob
Oeſterreich vielleicht in diejenige Stellung eingerückt fei die Deutſchland
bis 1890 innegehabt habe Damals ſei Oeſterreich in der Zwickmühle
geweſen jetzt habe es ſelber eine

Die vierte ordentliche Generalſynode tritt morgen Diens
tag in Berlin zu ihrer auf 14 Tage berechneten Tagung zuſammen
Das Berathungsmaterial iſt außerordentlich umfangreich die Zahl der
hierzu eingegangenen Druckſachen iſt bereits auf 48 angewachſen 24 An
träge allein ſind von den Provinzialfynoden geſtellt worden unter ihnendürfte der bekannte Antrag der Brandenduegthhen Provinzialfynode

Berufung von Profeſſoren der evangeliſchen Theologie wi
zu bedeutſamen Debatten Veranlaffung geben Von der Pommerſchenund Weſtfälifchen Provinzialfynode z Anträge auf Erkaß eines

Kirchenzuchtgeſetzes vor Provinzialſynoden unterbreiten Anträge
auf Beſeitigung des Duells und Beerdigung der im Duell Gefallenen
Ferner wird mit den von fünf Provinzialſynoden
geſtellten Anträgen betreffend Sonntagsheiligung Be kungdes Ausſchanks an Sonn und Feſnagen und der Sonnabend nügungen

in Vereinen beſchäftigen ferner mit Beſchränkung der Konzeſſionen zur
Errichtung von Schankſtätten mit der ng der Proſtitution der
Reviſion der Eides Geſetzgebung der des FortbiidungöſchulUnterrichts auf die Wochentage 2c Unter den Vorlagen de Krgen

regiments befindet ſich der Entwurf eines Kirchengeſetzes betreffend die
Anſtellungsfähigkeit und Vorbildung der Geiſtlichen der Entwurf einesKirchenggſeves betr das Ruhegehalt der Organjiſten Kantoren und Küſter

des er h e e ſowie der Entwurf eines v Jliederuug der fünf evangeliſchen Gemeinden
hohenzollernſchen Landen in den Generalfynodalverhand

Eine Vorſtandsſitzung des Deutſchen Vereins für
Knaben Handarbeit hat in dieſen Tagen in Görlitz ſtattgefunden
In derſelben wurde der Ausbau der Methode des Handarbeits Unterrichts
eine Erweiterung des Geſammtausſchuſſes von 40 auf 80 Mitglieder und
ſeine Neubildung beſchloſſen Zu dem Ausſchuſſe werden neben Lehrern
und Erziehern auch leitende Männer derjenigen weiteren Kreiſe des Volks
lebens herangezogen und in beſonderen Abtheilungen zuſammengeſchloſſen
die aus ſozialen volks wirthſchaftlichen und geſundheitlichen Gründen Werth
darauf legen daß die heute heranwachſende deutſche Volksſchuljugend
v nur geiſtig geſchult ſondern auch zu werkthätiger Arbeit erzogen
werde

Die ſtarke Zunahme der z der bewilligten Jnvaliden
renten hat natürlich nicht ohne Rückwirkung auf die Berechnung des
Reichszuſchuſſes bleiben können Bei der Steigerung des letzteren im
Reichshaushaltsetat für 1898 hat man mit dieſer Thatſache rechnen müſſen
Es iſt anzunehmen daß der Reichszuſchuß für 1898 auf etwa 25 Millionen
Mark normirt wird

Die Disziplinarunterſuchung wider den Kriminal
kommiſſar v Tauſch gilt nach dem Vorw im Ganzen als ab
geſchloſſen Sie hat ſich hauptſächlich auf die Vernehmung von Beamten
erſtreckt Ein Termin für die Verhandlung iſt noch nicht feſtgeſtellt

Die Einführung der allgemeinen Fleiſchſchau in Preußen
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Der Majoratsherr

Roman von Nataly v Eſchſtruth

84 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alle Abenteuer des Lederſtrumpfs und ſonſtiger Jndianer

litteratur verarbeitet ſie voll kühner Phantaſie als eigene Er
lebniſſe und der unnatürliche Vater geht ſchmunzelnd zur
Seite und lacht heimlich in ſich hinein daß ſich ſeine korpulente
kleine Geſtalt ſchüttelt

Ob der Aſſeſſor dieſe himmelſchreienden Lügengeſchichten
glaubt Er thut ſo wohl auch aus kluger Höflichkeit

Hier und da wenn Fränzchen es gar zu bunt treibt zittern
die Spitzen ſeines dunklen Schnurrbarts wie unter verhaltenem
Lachen

Jm großen ganzen ſcheint er ſich aber himmliſch zu amüſiren
denn das Backfiſchchen iſt animirter wie je und ihre draſtiſche
drollige Art und Weiſe wirkt auch auf ihn im hohen Grade
erheiternd

Sie ſcheint ſich geradezu Mühe zu geben ihn an ihre
Seite zu feſſeln und beſtens zu unterhalten und jetzt wird
fich das Thema auf Jagdgeſchichten hinüber ſpielen

Fränzchens Augen blitzten auf und in ſeiner Lebhaftig
keit ſieht das häßliche Geſicht beinahe hübſch aus

Sie verſpricht ihm unglaubliche Jagdabenteuer aus den
Prairien und Urwäldern zu erzählen und derweil ſie ſich an

ſcheinend auſ bluttriefende Büffel Bären und Antilopen
RWaſſenmorde beſinnt und präparirt muß er ihr von den

RhbGHirſchjagden und Sauhatzen der heimathlichen Gebirgswälder
berichten

Wieviel Hirſche haben Sie ſchon zur Strecke gebracht
Er nennt eine Zahl welche ihr zu imponiren ſcheint
Und wie viele Sauen

Abermals ſcheint ſie mit ſeiner Antwort zuſrieden
Sie ſchießen wohl ſehr gut

c

Famos wir paſſen ja großartig zuſammen Jch
ſchieße nämlich auch wie das Donnerwetter und für mein
Leben gern Wiſſen Sie was wenn wir jetzt nach Rüdes
heim kommen haben wir ja maſſig Zeit und lange Pro
menaden machen wir heute doch nicht mehr da ſehen wir zu
daß uns der r einen kleinen Scheibenſtand einrichtet
und uns irgend ein paar Schießprügel zur Stelle ſchafft und
dann knallen wir mal um die Wette drauf los Ja ein
verſtanden

Er iſt entzückt und Fränzchen jodelt vor Freude ſo kräftig
los daß die Grete erſchreckt einen kleinen Satz zur Seite
macht

Eſel Du wenn man dich mit deinem Vatersnamen nennt
haſte es redlich verdient wendet ſich Komteßchen nach dem
nervöſen Graufchimmel zurück und die beiden Herren belachten
den Witz nach Gebühr

Lilian legſt Du Dich in Rüdesheim erſt eine Weile zum
Ausruhen hin oder kommſt Du mit uns auf den Scheiben
ſtand fragt die Kleine plötzlich ſich an die ſchweigſame
Freundin welche einen Schritt hinter ihr geht wendend

Es deucht Pia als liege keine allzu dringende Aufforderung
in dem Klang ihrer Stimme

Natürlich muß Jhr Fräulein Couſine zugegen ſein
ſällt Hellmuth haſtig ein Wir müſſen doch kritiſches Publicum
haben und wenn wir uns mal wegen eines Meiſterſchuſſes
zanken ſollten bedürfen wir eines unparteiiſchen Schieds
richters

Kann ja zur Noth auch Papa ſein
Trauſt Du mir kein Urtheil zu Fränzchen

Jch ſchmeichle mir wenigſtens nicht gerade ſchlecht zu

Das Backfiſchchen wirft eine Kußhand zurück Jch thäte
Dich erwürgen wenn Du etwa nicht mir ſondern dem Aſſeſſor
Recht gäbeſt

Dann überlaß ich Dir dieſen Ehrenpoſten Onkel
Danke ſchön will ſchon mit der Hexe fertig werden
Unbeſorgt mein gnädiges Fräulein ich bin überzeugt

daß Fräulein Francis mir jeden Zug neidlos gönnt und Jhr
Urtheil ſogar in dieſem Sinne beeinflußen wird

Fränzchen ſchneidet eine kleine Grimmaſſe Hellmuth aber
fährt ſcherzend fort ſich abermals an Pia wendend Oder
machen Sie uns etwa gar Konkurrenz und betheiligen ſich
ſelber an dem Preisſchießen

Fräulein von Nördlingen ſieht beinahe erſchrocken aus
Nein antwortet ſie kurz ich habe noch nie ein Gewehr

oder eine Piſtole in der Hand gehabt
Er macht eine heftige Bewegung mit dem Kopf als wolleer ſagen Bravo ich freue mich deſſen

Und Fränzchen nickte ebenfalls wohlwollend und ſagt
Wozu auch Schießgewehre ſind kein Spielzeug für Mädchen

Lautes Gelächter
Und das ſagen Sie gute Schützin die doch ſelber eine

junge Dame iſt
Die Kleine lacht auch aber ein wenig verlegen und ihr

Blick huſcht momentan zu dem Vater hinüber der Graf aber
hat es nicht gehört er iſt ſtehen geblieben und erwartet den
heranrollenden Wagen

Unſinn iſt ja bei mir etwas ganz anderes ſagt ſie
mit wegwerfender Geſte Sehen Sie mich an und dann die
Lilian Sehe ich aus wie ein zartes Jungferchen An mir ver
wilderten Range iſt nichts mehr zu verderben ich ſehe ja doch
nicht danach aus als ob ich bei lebenden Bildern einen Engel
ſtellen könne aber Lilian was iſt die goldweiß roſige Lilian
gegen mich ſchwarze Hexe für ein Zuckerpüppchen Jn mich
wird ſich nie ein Mann verlieben

Aber mein gnädiges Fräulein wie können Sie uns
Männern einen ſo ſchlechten Geſchmack zutrauen

Das Backfiſchchen warf übermüthig den Kopf zurück und
lachte daß die weißen Zähne blinkten Wenn Sie noch keine
Frau hätten würden Sie ſich etwa in mich verlieben

Fränzchen
Der Aſſeſſor machte einen tiefen Diener und l die

Hand auf das Herz Fraglos allen Rivalen zum C
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ſoll wie die zuſtändigen Miniſter beadſichtigen im Wege der Polizeiverord
nung geregelt werden Der Entwurf zu der bezüglichen Verordnung ſieht
die Kontrolle bis auf das zum eigenen Verbrauch im Hauſe geſchlachtete
Vieh vor Mit den übrigen Bundesſtaaten ſind Verhandlungen ange
knüpft worden hinſichtlich der Einführung der allgemeinen Fleiſchſchau

Zum deutſch chineſiſchen Zwiſchenfall erfährt die Poſt
daß Deutſchland wenn es an der ſriautſchaubucht feſten Fuß faſſen ſollte
ein größeres Gebiet als in dieſem Augenblick von den deutſchen Marine
mannſchaften beſetzt iſt beanſpruchen dürfte Es gelte ſo meint das
Blatt als ſelbſtverſtändlich daß die deutſche Regierung in Oſtaſien
nur im Einvernehmen mit den anderen Mächten handeln werde
China ſiehe der Ausbreitung deutſchen Einfluſſes in ſeinem
Lande nicht unſympatiſch gegenüber Wie weit dabei die HaltuDeutſchlands im chineſiſch japaniſchen Kriege von Einfluß ſei laſſe s

ſchwer ermeſſen indeſſen ſei es nicht unmöglich daß Verhandlungen wegen
einer deutſchen Marineſtation in China ſchon ſeit längerer Zeit ſchweben

und daß über eine ſolche bei Gelegenheit der letzten Kaiſerentrevue ge
ſprochen worden ſei

Kiel 22 November Jn Marinekreiſen verlautet daß die Bildung
einer zweiten Kreuzerdiviſion für Oſtaſien befohlen ſei beſtehend aus den
Schiffen Kaiſerin Auguſta Gefion und Deutſchland Die Nord
oſtſee Ztg iſt in der Lage beſtätigen zu können daß Prinz Heinrich
ſich erboten habe die Expedition nach China auf dem Panzer Deutſchland
mitzumachen und daß der Kaiſer bereits die Genehmigung hierzu er
theilt habe

Reuunkirchen 22 November Der Saar und Blieszeitung zufolge iſt eine Verleumdungsklage zen das Stöcker ſche Kolr
angeſtrengt worden wegen der in demſelben aufgeſtellten von uns bereits
mitgetheilten Behauptung einer der Schöffen welche bei dem Urtheils
ſpruch im Beleidigungsprozeß Stöcker gegen v Stumm mitgewirkt haben
ſei kurz vor dem Termine bei Stöckers Anwalt erſchienen mit der
dringenden Bitte ihn abzulehnen da er ein ruinirter Mann ſei wenn er
in die Lage komme den Frhrn v Stumm verurtheilen zu müſſen

Jtalien
Rom 232 November Goluchowski s Erklärungen in der

ungariſchen Delegation berührten die hieſige Regierung aufs Angenehmſte
Die miniſterielle Opinione ſagt Die Erklärungen konnten nicht be
ſtimmier freimüthiger ermuthigender ſein noch die vollkommene
Verträglichkeit des Dreibundes mit der Freundſchaft für die nicht zuge
hörigen Mächte beſſer darlegen Wenn im italieniſchen Parlament die
auswärtige Politik zur Sprache kommt wird die königliche Regierung nur
betonen können daß das vollſte Einvernehmen mit den verbündeten wie
mit den befreundeten Mächten und der allgemeine feſte Wille herrſcht den
Frieden zu erhalten der unentbehrlich iſt damit Regierungen und Parla
mente ſich den Sozialreformen materiellen Beſtrebungen und wirthſchaft
lichen Fortſchritten widmen die das Ziel der modernen Geſellſchaft
bilden

Frankreich
Paris 22 November Jn der Affaire Dreyfus Eſterhazy

n hier die Nachrichten wild durcheinander Es iſt unmöglich einen Richtungskinie zu erkennen nur eins ſteht feſt es herrſcht voll

ſtändige Verwirrung die ſelbſt ſonſt ganz vernünftige Leute ergreift
Mit der bevorſtehenden am Sonnabend erwarteten Ankunft des Oberſten
Piquard dürfte das Geheimniß gelüftet werden Piquard beſitzt wie
die Familie Dreyfus verſichert erdrückendes Beweismaterial gegen Eſterhazy
gegen wer der Verdacht zweifellos wächſt Das meiſtens gut untera Echo de Paris erfährt Oberſt Piquard beſtreite daß er irgend

welche Geheimpapiere Un befugten mitgetheilt habe Die Dreyfus
Prozeßakten konnten vor dem Prozeſſe von Anderen kopirt und Dreyfus

nden zugeſteckt ſein Piquard beſtreitet ſomit die ganze Rolle die ihmkſchen zuſchreibt Aus aufgefangenen Briefen hat man die Gewißheit

erlangt daß die ganzen DreyfusAkten einſchließlich der Papiere welcheden Kriegsrichtern ohne Wiſſen des Angeklagten und ſeines Vertheidigers

vorgelegt wurden dem DreyfusSyndikat bekannt ſind Dem Figaro
liegen gegen J gegenwärtig ſieben belaſtende Uman e vor darunter die J entität der Schriftzüge der Bordereaux mit

der Handſchrift Eſterhazy s Letzterer erklärt es e eine Fälſchung mittels
Durchſchreibens vor Ferner ſind moraliſche Beweiſe vorhanden die
Lebensführung und der Ruf Eſterhazy s und ſchließlich die Angaben des
Oberſten Piquard Unter Vorbehalt ſei eine Meldung des Rappel erwähnt
wonach Caſimir Perier die Präſidentſchaft niederlegte weil ihm in
einem Briefe Kaiſer Wilhelms die Unſchuld Dreyfus verſichert wurde
was jedoch die Verurtheilung nicht verhinderte obwohl Perier den Brief
des Kaiſers dem Miniſterrathe unterbreitete Die mehrfach aufgetauchte
Meldung daß Kaiſer Wilhelm auch ſonſt mehrmals die Unſchuld Dreyfus
betheuerte veranlaßt mehrere hieſige Zeitungen zu frechen Ausfällen gegen
den deutſchen Kaiſer wie ſolche ſeit der Schnaebele Affaire nicht mehr vor
kamen

Rußland
Petersburg 22 November Ueber die Rede des Grafen Golu

chowski ſchreiben die Nowoſti Schon lange haben öſterreichiſche Miniſter
nicht mehr ſo aufrichtig und e Graf Goluchowski ge
ſprochen Es iſt uns angenehm konſtatiren zu können daß dieſe
ſeltenen Eigenſchaften der langen Rede des öſterreichiſch ungariſchen
Miniſters des Auswärtigen das unmittelbare Ergebniß der zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Rußland r ſoliden freundſchaftlichen
Beziehungen ſind Jndem OeſterreichUngarn ſich einerſeits auf den
Dreibund andererſeits auf ſein Einvernehmen mit Rußland ſtätzt
welches jede Einmiſchung in die Angelegenheiten der Balkanvölker aus
ſchließt kann es allerdings den Ton erhöhen und mit größerer Ueber
zeugung denn je von der Unerſchütterlichkeit des europäiſchen Friedens
ſprechen
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Wiſſentlicher Meineid
In der heute unter dem V des Herrn Landgerichtsdirektors Weiſe

begonnenen ſechſten diesjährigen urgerich iode kam als erſte
zur Verhandlung die Anklage wider die unverehelichte am 7 December 1
geborene Emma Wenzel aus Waltershauſen wegen wiſſentlichen Mein
eides Die Angeklagte welche ſich nicht in Unterſuchungshaft befand iſt
beſchuldigt am 29 April ds Js vor dem Schöffengericht zu Merſeburg
in der Privatklageſache ihres Vaters gegen den Schloſſer Karl Ronniger
in Puher den vor ihrer n e Eid wiſſentlich durch

eir falſches Zeugniß verletzt zu haben ſie ausſagte daß ſie niemals
mit dem Beklagten R in g en geſtanden habe Die
Anklage enthält den Milderungsgrund daß die Angabe der Wahrheit eine
Verfolgung der W wegen Ehebruchs nach ſich ziehen konnte Es wurde
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Die Verhandlun ndete
mit Freiſprechung der Angeklagten

ammer
K Halle 12 November

Von Stufe zu Stufe Betrug im wiederholten Rückfalle lautete
die Anklage gegen den Arbeiter Wilhem Koch von hier weil derſelbe
im Auguſt den Handelsmann Sch um 3 Flaſchen Bier 1 Flaſche Selters
waſſer und 1 Mark geprellt hatte Der Angeklagte kam zu Sch und er
zu ihm er wäre beauftragt mit mehreren Anderen einen von Querfurt

e r gen e be W pro Stunde 1 Mk und es
ehle ihm noch ein Mann erbot ſich zur Mithilfe und händigteK erſt die Getränke aus und dann noch e Mark weil K t ab

wolle ſeine Leute einmal trinken laſſen und einen der Gehilfen entſchädigen
weil dieſer nicht länger warten wollte Der Möbelwagen ſollte noch an
demſelben Tage aus Querfurt kommen K behauptete ſelbſt hinters Licht

zu ſein denn es habe ihn ein Mann den er nicht kenne in der
teinſtraße um Entladung des Möbelwagens angeſprochen und 12 Mk

eboten Der Zeuge Sch beeidete daß der Angeklagte ſich Müller aus
Trotha genannt und daß er ihm die Getränke und das Geld nur verab
reicht habe in Erwartung des beiderſeitigen Verdienſtes Da K bereits
vielfach vorbeſtraft iſt darunter allein viermal wegen Betrugs ſchloß das
Gericht mildernde Umſtände aus und erkannte auf ein Jahr Zucht
aus 150 Mk Geldſtrafe event noch 10 Tage Zuchthaus und
Jahre Ehrverluſt ordnete auch die ſofortige Jnhaftnahme an

Fahrläſſige Körperverletzung durch Außerachtlaſſung ſeiner
Berufspflicht hatte ſich der Fuhrmann Friedrich Hoffmann aus
Petersroda zu Schulden kommen laſſen indem er im Auguſt mit ſeinem
leeren Wagen auf der Chauſſee von Leimbach nach Rödgen einen Ziegen
bockwagen in welchem der zweijährige Sohn des Oberamtmanns Rothe
ſpazieren gefahren wurde umwarf ſo daß der Knabe herausfiel und ſich
leicht verletzte Das Urtheil lautete in Anbetracht der groben Fahrläſſig

keit auf vier r Gefängniß
Erhöhtes Strafmaß Der Maurer Ernſt Werner in Schkeuditz

und deſſen Sohn Richard waren von den Maurern Franz Gericke
und Karl beſchimpft und körperlich verletzt worden weil ſie während
des letzten Maurerſtreiks in Lepeg ſich den Streikenden nicht angeſchloſſen
hatten Das Schöffengericht zu Schkeuditz verurtheilte G wegen Körper
verletzung und Beleidigung in zwei r zu einer Woche Gefängniß und
10 Mk Geldſtrafe event vo 2 Tage Gefängniß Sch wegen einer
Beleidigung zu 5 Mk Geldſtrafe Hiergegen hatten die Angeklagten
Berufung eingelegt und in bezug auf das Strafmaß auch die Staats
anwaltſchaft Hinſichtlich der Körperverletzung gab die heutige Beweis
aufnahme kein klares Bild ſo daß ein non liquet vorlag und in dieſem
Falle Freiſprechung erfolgte Jn betreff der Beleidigungen wurden die
Angeklagten für ſchuldig befunden und G wegen zwei ſolcher Fälle zu
3 e Sch wegen eines Falles zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt

Oeffentliche Beleidigung Unter mehreren am 17 September in
der Rathskellerwirthſchaft zu Gräfenhainichen ſitzenden Bürgern befand ſich
auch der penſionirte Bahnmeiſter Auguſt Baum welcher ſich über Grenz
ſtreitigkeiten unterhielt Hierbei äußerte er ſich in beleidigenden Ausdrücken
über den Bürgermeiſter R Er iſt bereits am 1 April wegen Beleidigun
des Bürgermeiſters R zu 100 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden wesha
das Gericht diesmal von einer Geldſtrafe abſah und auf zwei Wochen
Gefängniß ſowie auf Publikation des Urtheilstenors erkannte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 November
Stadttheater Mittwoch findet wie bereits erwähnt das 1 Gaſt

ſpiel des kgl bayer Kammerſängers Francesco Andrade ſtatt Die
muſikaliſche Leitung der zur Aufführung kommenden Oper Don Juan
hat Herr Kapellmeiſter Grimm Erwähnt ſei noch daß bei dieſer Auf
führung die ſonſt übliche Proſa in Wegfall kommt und dafür die
Original SeccoRecitative geſungen werden Abonnementsbillets haben zu
dem Gaſtſpiel keine Giltigkeit nur die Paſſepartout Billets ſind giltig
Am Donnerstag geht Hans Huckebein zum 3 Male in Scene

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV Corps
Geſucht werden Jn Klötze beim Magiſtrat ein Schulkaſtellan zum
1 Januar 350 Mk freie Wohnung und Feuerung nicht penſions
berechtigt in Deſſau bei der Polizei ein Schutzmann zum 1 Januar
1100 Mk ſteigend bis 1800 Mk und freie Uniform penſionsberechtigt

in Erfurt beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant ſofort 1200 Mk ſteigend
bis 1600 Mk und freie Uniform penſionsberechtigt in Granſchültz bei
der Poſt ein Landbriefträger mit 200 Mk Kaution zum 1 Februar 760
Mark in Hettſtedt beim Magiſtrat ein Nachtwächter ſofort 540 Mk
nicht penfionsberechtigt in Sangerhauſen beim Magiſtrat ein Hauswärter

Ach Sie rn Menſch beinahe hätte ſie ihn in
ihrem tollen Jubel umarmt glücklicherweiſe unterbrach Tante
Johannas Aukunft die kleine Scene

Fränzchen ſtürmte der Mutter entgegen und ſtellte ihren
neuen Freund vor mit überſprudelnder alles

Geſchehene erzählend Pia ſtand ſchweigend beiſeite Sie
hatte ſich über Fränzchen geärgert zu ſolchen Naivitäten
war ſie denn doch zu alt

Tante Johanna wandte ſich voll Bedauern an ſie Arme
Lilian dieſer Dauerritt hat Dich ſicherlich ſehr angeſtrengt
willft Du nicht lieber einſteigen und mit mir fahren

Pia ſenkte das Köpfchen ſie ſah den Aſſeſſor nicht an
und athmete ſchwer und tief Dann blickte ſie ſehr ruhig auf
und antwortete Danke tauſendmal liebe Tante das Gehen
iſt mir ſehr angenehm mit Deiner gütigeu Erlaubniß bleibe

ich zu Fuß
17 Kapitel

Nun wandl ich im Dämmerlicht blühender Bäume
Ich faſſe der Nachtigall Jubel und Schmerz

zähle die Sterne ich wache und träume
in ſchwebender Stern iſt mein ſeliges Herz

Alfred Meißner
Darf ich etwa Euer Gnaden
S nächſte Mal zum Schießen laden
Er gönnt doch andern was Mosje
Nun er kommt doch he he he

Freiſchütz

Man hatte Rüdesheim erreicht und war in der Krone
abgeſiesen Kammerfrau und Diener beſorgten das Gepäck
und die kleine Geſellſchaft trennte ſich um kurze Zeit auf den
Zimm ern der Ruhe zu pflegen

Mrs Luxor war ſehr erfreut die Wohnung ganz nach
ihrem Geſchmack zu finden Auf die Schlafzimmer legte ſie
beſonderen Werth Sie mußten groß und luftig und durch
eine Thür verbunden ſein in dem einen ſchlief ſie und Fränzchen
in dem anderen ihr Gatte Pia wohnte zur anderen Seite
des kleinen Salons welchen der Wirth ſchnell herrichten ließ

ne rn m 4 r nennen ge Se e ne

da die Herrſchaften nicht an der Wirthstafel ſoupiren und auch
ſonſtige Mahlzeiten apart ſervirt haben wollten

Fränzchen empfand durchaus nicht das Bedürfniß nach
Ruhe und ſchloß ſofort Freundſchaft mit dem Wirth welcher
mit K Vergnügen bereit war einen kleinen Scheibenſtand
im Rebengang arrangiren zu laſſen

Es iſt noch früh in der Saiſon und trotz des köſtlichen
Wetters der Verkehr noch nicht ſehr lebhaft da können die
Herrſchaften unbeſchadet ein wenig Piſtole oder Teſching ſchießen
Jch will für alles Nöthige ſorgen und dem gnädigen Fräulein
ſofort Beſcheid ſagen laſſen

Das Backfiſchchen fand es jedoch bedeutend amüſanter die
Vorbereitungen perſönlich zu überwachen und oft verkündeten
helle Lachſalven aus dem noch laubloſen Rebengang daß Kellner
und Hausknecht ganz entzückt von den Bemerkungen der jungen
Amerikanerin waren Nach kaum einer Viertelſtunde erſcholl
unter den Fenſtern Hellmuths die eigenartig rauhe Stimme
Fränzchens

Herr Aſſeſſor Aſſeſſor Hellmuth
Sie befehlen mein gnädiges Fräulein
Die Scheibe iſt fertig Es kann losgehen
Charmant ich ſtehe zur Verfügung

Die Kleine rieb ſich glückſelig die Hände und trabte auf
ihren hackenloſen hellledernen Schuhen nach dem Reben
gang zurück

Der Graf hatte ſich behaglich in einen Seſſel geſetzt rauchte
eine Cigarre und wartete des Beginnens Kellner und Haus
knecht wurden als Sicherheitswachen ausgeſtellt und dann er
ſchien Hellmuth und das Schießen begannGanz überraſcht blickte der Aſſeſſor auf ſeine originelle

Partnerin welche die Waffen mit außerordentlichem Geſchick
handhabte und lud Fangen Sie mal an gebot ſie es
iſt mir lieb Jhnen erſt ein wenig auf den Zahn zu fühlen

Hellmuth warf noch einen ſchnellen Blick zurück Miß LiliW r ch einen ſch s ß Lilian
Gleichmüthig hob er das Teſching zielte kurz und drückte ab
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am Volksſchulhaus 3 zum 1 April 300 Mk freie Wohnung und Heizung n Teneggbertagh in Zeitz beim ein Hauswart an
der neuen Mittelſchule zum 1 Januar 600 Mk freie Wohnung und
Heizung nicht Weh Zu dieſen Stellen iſt der Civil
verſorgungsſchein erforderlichb Etadir erordunetenwahlen Geſtern haben die diesj Stadt
verordnetenwahlen begonnen Die Gemeindewähler machten am
erſten Wahltage von ihrem Stimmrechte ziemlich Gebrauch
was in der Hauptſache auf den recht ſcharfen Wettbewer zwiſchen den
bürgerlichen Parteien und der Sozialdemokratie zurückzuführen ſein dürfte
Es wurden geſtern Stimmen abgegeben

Bezirk Dr wed Lehmanns r Gaſtwirth Streicher
Klempner Schade
Kaufmann Apelt
Redakteur Thiele
Stärkefabrikant Schmid
Maurermeiſter Heiſer
Kaufmann Döhler
Buchdrucker Franzke
Zeitungsverleger Groß

Kunſtgärtner Herz
Reſtaurateur Mittag

B 8 tFabrikant nung
rgend ein zuverläſſiger Schluß auf das endgiltige Ergebniß WahlJ ſich nalrlich aus dieſen Zahlen nicht ziehen da jedenfalls

gegneriſchen Parteien ſich heute und morgen uoch ſehr riß en
werden Geſtern Abend fand unter Vorſitz des Herrn Profeſſor
Dr Kohlſchütter im Saale des NeumarktSchützenhauſes eine ſehr
zahlreich beſuchte Verſammlung der Wähler II Abtheilung ſtatt die einen
recht lebhaften Verlauf nahm weil Herr Rechtsanwalt Dr Keil im Auf
trage der Einberufer der Verſammlung die von den vereinigten Vereinen
aufgeſtellten Kandidaten Herren r Reden Brinkmann und Kaufmann
Guſtav Richter ſehr ſcharf angriff Nach längeren Erörterungen wurde die
Wiederwahl der ausſcheidenden Stadtverordneten ſowie Neuwahl folgender
Herren beſchloſſen Regierungsrath Blumenthal Kaufmann Klopf
fleiſch Rechtsanwalt Dr Lembſer Kaufmann Guſtav Richter und
Sanitätsrath Dr Fielitz Sofern die Herren Apelt Billing oder
Schmidt von der III Abtheilung nicht War werden ſollten ſollen die
Herren Dr Lembſer Richter und Dr et zurücktreten Dieſe
Beſchlüſſe der Wählerverſammlung geben keinerlei Anhalt dafür wie die
Wahl der II ausfallen wird da erfahrungsmäßig die That
ſache daß geſtern Mitglieder der vereinigten Vereine die Mehrheit hatten
auf die Wähler der II Abtheilung 3 Wirkung hat Von der ſog
Stadt Hamburg Partei wurde die Wah folgender Herren hen
Wiederwahl der Herren Baumeiſter Schulze Rentner Demutih Prof
Dr Kohlſchütter Zimmermeiſter Pfaul Fleiſchermeiſter Brömme
Fabrikbeſitzer Billing Regierungsrath Blumenthal Kaufmann
A Huth Kaufmann Klopfleiſch Sanitätsrath Dr Fielitz und
Stärkefabrikant Lindner Gegen die Bezeichnung Stadt t
Partei proteſtirte geſtern Abend Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil
ganz energiſch Er perſönlich habe ſich dem ahlausſchuſſe lich aus
dem Grunde angeſchloſſen weil er die communalen Vereine als für unſere
Stadt geradezu verhängnißvoll erkannt hätteGefänguiſt Verein Wie bereits mitgetheilt veranſtaltet der
GefängnißVerein Donnerſtag den 3 December in den Kaiſerſälen
einen Familienabend deſſen Programm nicht nur gute
ſondern auch wirklichen Genuß in Ausſicht ſtellt da eine große
ebenſo hervorragende wie angeſehene ſanges und muſtkrn die Herren
und Damen ſowie die hieſige Regimentskapelle ſich in den Dienſt der
guten Sache geſtellt haben Nach einer begrüßenden Anſprache des Vereins
vorſitzenden Herrn Erſter Staatsanwalt Götze wird Herr Geheimrath
Prof Dr Löning einen Vortrag über Die Frau in der Armenp e
halten Programm und Text welche zum Eintritt berechtigen ſind für
50 Pfg ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen in den Cigarren
handlungen von Steinbrecher Jasper Markt und Scharrenſtraße
Köhler Pötſch Geiſtſtraße und Wuchererſtraße ſowie im Gener
ſekretariat der Staatsanwaltſchaft Landgerichtsgebäude Zimmer Nr 2
u haben

Frauen Verein zur Armen und Kranukenpflege In der
geſtrigen Generalverſammlung d der Vorſteher zunächſt einen kurzen
Üeberblick über die Thätigkeit Vereins in dem abgelaufenen Geſchäfts
jahre In dieſem ſind die Bezirke der Paulusgemeinde mit in das Arbeits
gebiet des Vereins aufgenommen Unterſtützt wurden 674 verſchiedene
Familien und Perſonen in 2696 monatlichen Bewilligungen mit einem
Koſtenaufwand von 9991,18 Mk für die gekauften Naturalabgaben außer
den ca 20000 Suppenportionen die im Laufe des Jahres aus den
Haushaltungen von Vereinsmitgliedern an arme Kranke verabreicht wurden
Die Aufwendungen in der Armen und Krankenpflege gehen um 1991,18 Mk
über den Haushaltsplan des Vereins hinaus und haben einen anſehn
lichen Fehlbetrag im Rechnungsabſchluß des Vereins verurſacht Jn den
Einnahmen iſt leider ein Rückgang an Mitgliederbeiträgen 2545 Mk
zu vermerken ſo daß die Mitglieder darauf Bedacht nehmen müſſen dem
Vereine neue Freunde zu gewinnen und die Theilnahme an den Veran
ſtaltungen zum Beſten des Vereins zu ſteigern Die Vorträge welche
auch im kommenden Jahre wieder im Volksſchulſaale gehalten werden
ſollen brachten in dieſem Jahre 1645 Mk der Bazar Mk ein
Der nächſte Bazar wird am 6 und 7 December im großen Saale der
Stadt Hamburg gehalten werden Der Verein wird im J a

kommenden Jahres ſein 50jähriges Beſtehen feiern und darf mit Recht
offen daß ſeine Arbeit auch weiterhin die verdiente Theilnahme der
ürgerſchaft finden wird Hierauf erſtattete Oberprediger Knuth den

Bericht über die Jahresrechnung die bei einer Geſammteinnahme von

Hm eine Neune na macht ſich für den An
fang lobte Fränzchen gönnerhaft und dann hob ſie ihrerſeits
die Waffe kniff mit einer ſehr ſpaßhaften Grimaſſe das linke
Ange zu zielte ſehr ruhig und ſcharf und ſchoß

Alle Achtung
Na was hat der Racker getroffen forſchte der Vater

ſichtlich ſehr ſtolz und dennoch ohne den Kopf zu drehen im
Bambusſeſſel liegen bleibend

Der Aſſeſſor kam haſtigen Schrittes von der Scheibe zurück
Elf Es iſt fabelhaft Hut ab mein gnädiges Fräulein

Fränzchen trabte an ſeiner Seite ſie ſah ſehr ärgerlich aus
Eine Schande Jammervoll Die Schweinerei Elfe Was

will elfe beſagen noch mal her mit dem Schießprügel
da ſoll doch

Sie ſchoß abermals und voll lebhaften Jntereſſes eilten
beide zur Scheibe

Hurrah Centrum
Es iſt enorm welche Sicherheit Sie haben Miß Francis

Jch bin ja ganz ſtarr
Das Backfiſchchen zuckte gelaſſen die Achſeln und doch

flimmerten die dunklen Aeuglein vor Freude Nu los Jetzt
kommen Sie wieder an die Ramme

Eine gewiſſe Erregung hatte Hellmuth ergriffen ſein Jäger
blut wallte auf
Diesmal ſah er nicht hinter ſich ſondern nahm ſich ernſt

haft zuſammen
Ein ſchwacher Knall ein kleines blaukräuſelndes Wölkchen

und dann flog Fränzchen mit ihren grotesken ungraziöſen
Bewegungen über den Kies und der Aſſeſſor folgte eiligen
Schrittes Die Kleine erwartete ihn legte militäriſch grüßend
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die Hand an die Schläfe und ſland ſtramm
Gut gebrüllt Löwe
Centrum

Mitten hinein Famos
Eertſedung folgt
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A1251,62 Mk eine Ausgabe von 21734,29 Mk aufweiſt alſo einen
bhetrag von 502,67 Mk ergiebt Die GeneralVerſammlung beſchloß
Entlaſtung des Rendanten Herrn Geh Oberpoſtrath Braune welcher

leider aus Geſundheitsrückſichten ſich genöthigt ſah die Geſchäfte abzuzugeben In den geſchäftsführenden Sorknand wurden die Herren Ober

vfarrer Wächtler als Vorſteher und Oberpfarrer Saran als Stellvertreter
wiedergewählt während Herr Telegraphen Direktor a D r zum
Rendanten gewählt wurde Die weiteren Wahlen ergaben die Wiederwahl
der Vorſtandsmitglieder Frau Geh Rath v Voß Frau Konſiſt Rath
Neuenhaus und die Neuwahl von u Oberbürgermeiſter Staude
an Stelle der durch den Tod ausgeſchiedenen Frau Rath Thümmel die
nach dem Berichte des Vorſtehers zu den Mitbegründerinnen des Vereins

dert Ja um die Generalverſammlung den Vorſanr r die Feier des 50 jährigen Beſtehens des Vereins Vo tungen

u treffene e ehe ehe neAbends 9 Uhr in Osborg s Bellevue ſeine Uebungsſtunde für Saal
fahren ab Gäſte ſind hierzu willkommen Sitzungen finden jeden Freitag
Abend im Clublokal Herzog Alfred ſtatt

Verleihung OberBibliothekar Dr Max Perlbach hier
ſelbſt iſt der Rang eines Rathes vierter Klaſſe der höheren Provinzial
beamten verliehen

Zauberſoirée Der Hofzauberkünſtler Prof St Roman welcher
hier bereits m Vorſtellungen mit durchſchlagendem Erfolge gab tritt
noch morgen Mittwoch und übermorgen Donnerstag in den Kaiſer
ſälen an err Romann führt die ſchwierigſten Experimente mit einer
an das Fabelhafte grenzenden Geſchicklichkeit und Eleganz aus Er hat
bereits an faſt ſämmtlichen europäiſchen Fürſtenhöfen Vorſtellungen ge
geben und überall lebhaften Beifall geerntet Das Programm für die
beiden Vorſtellungen iſt ganz neu

Turneriſches Der Nordoſtthüringer Turngau hält ſeine allgemeine
Vorturnerſtunde die ſämmtliche Vereine des Gaues zu beſchicken haben
am Sonntag den 28 November Nachmittag von 3 Uhr in
der ſtädtiſchen Turnhalle z Merſeburg ab Die Bezirks
vöorturnerſtunde des Bezirkes rechts der Saale welche für die
ſelbe Zeit feſtgeſetzt war wird nun Sonntag den 12 Dezember
Nachmittags 8 Uhr im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein ſtatt
finden

Wohlthätigkeits Concert Die Opern und Concertſängerin
Frau Erzſèbeth Silväny jetzt hier als Geſangslehrerin thätig ver
anſtaltet mit ihren vorgeſchrittenen Schülerinnen zum Beſten der

Weihnachtsbeſcheerung für arme Kinder am Montag 29 d M
Abends 8 Uhr im Saale der Loge zu den 5 Thürmen ein Concert für
welches die Pianiſtin Frl Loria aus VLeipzig eine Schülerin des dortigen
Profeſſors Martin Krauſe zur ſoliſtiſchen Mitwirkung gewonnen iſt
Das Programm iſt reichhaltig und intereſſant ſodaß wir den Beſuch des

auch ungeachtet ſeines wohlthätigen Zwecks nur empfehlen
nnen

Biffiger Hund Der 28 Jahre alte Maurer Franz Friedrich
aus Giebichenſtein wurde geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr in der Raffinerie
ſtraße von einem Hunde in das rechte Handgelenk gebiſſen Die Ver

r iſt ſo erheblich daß F ſich in ärztliche Behandlung begeben
nußte

Unfall Geſtern Nachmittag g en 5 Uhr gerieth der in einer
Möbelfabrik beſchäftigte Tiſchler Prizibilski Jägerplatz 13 in die Kreis
ſäge wodurch ihm der kleine Finger der rechten Hand ſtark verletzt wurde

Die Feuerwehr war wie bereits mitgetheilt geſtern gegen Mittag
nach dem Markte gerufen Jn dem Grundſtücke Nr 8 Börſe war imten Stocke ber ein Ofenrohr der Kochmaſchine ein Deckenbalken in

nd rVon der Strafße Geſtern Nachmittag 233 5 Uhr zerriß in
der Delitzſcherſtraße das Kummet des vor einem Mehlwagen der Herren
Gebrüder Ronneburg geſpannten Sattelpferdes Der Wagen kam in
Folge deſſen in eine Rückwärtsbewegung und blieb auf den Schienen der

tadtbahn ſtehen Es entſtand hierdurch eine Betriebsſtörung von etwa
6 Minuten

Verſuchter Einbruch Jn vergangener Nacht gegen I Uhr
wurde in dem Grundſtück Landsbergerſtraße Nr 61 ein Einbruch verſucht
Als die Diebe das Drahtgitter eines Kellerfenſters entfernt hatten wurden
ſie verſcheucht Leider iſt es nicht gelungen die Verbrecher zu ermitteln

Nleiderfund Wie gemeldet wurden am Sonnabend Morgen auf
der Dampferbrücke vor der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein verſchiedene
Kleidungsſtücke gefunden Dieſelben ſind als der verehelichten Fabrik
arbeiterin Auguſte Heinze geb Böhme aus Merſeburg gehörig erkannt
Die Genannte hat ſich nach Angabe ihres Mannes am vergangenen
Freitag aus der Behauſung entfernt und dürfte Selbſtmord begangen
haben Beweggründe hierzu ſind vollſtändig unbekannt Bekleidet iſt die
Leiche wahrſcheinlich mit braunem Oberrocke Als beſonderes Kennzeichen
iſt eine Wunde am rechten Beine zu verzeichnen Die N iſt unterſetzter
Statur 33 Jahre alt ſie hat blondes Haar

Einbruchsdiebftahl Jn verfloſſener Nacht wurden aus dem
Köcker ſchen Eishauſe an der Steinmühle mittelſt Einbruchs eine Anzahl
25 L Haſen und Faſanen geſtohlen Von den Thätern fehlt

jede Spur
Selbſtmordverſfuch Ein Rekrut der hieſigen Garniſon verſuchte

ſich geſtern Vormittag in der Saale unterhalb Trotha zu ertränken Da
derſelbe hierbei jedoch bis an den Hals in Schlamm gerieth wurde ihm
ſein Entſchluß ans dem Leben zu ſcheiden wieder leid und er krabbelte
ſich wieder an s Ufer wo er von einem Gendarmen in Empfang ge
nommen und ſeinem Regiment zurückgeführt wurde Die Urſache zu dem
Schritte vermochte der junge Soldat nicht anzugeben

Aus der Umgebung
Radegaſt 22 November Durchgänger Große Aufregung

verurſachte geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr das Vurchgehen zw ier Pferdemit einem Möbelwagen welcher Herrn E Bahn in Kdthen gehört Nach

dem Entladen der Möbel ſollte der Wagen gewendet werden Hierbei
wurden die Pferde r ſo daß ſie der Führer trotz aller Anſtrengung
nicht halten konnte Die Thiere raſten eine Hausecke und eine Straßen
laterne mitnehmend die Straße nach Zörbig hinaus wobei noch eine
Anzahl Bäume beſchädigt wurden Einer ältlichen Frau welche beim
Räumen geholfen hatte und ſich noch auf dem Wagen befand gelang es
in der Nähe der Fuhnebrücke die Pferde zum Stehen zu bringen

Benndorf 22 November rer Heute entſtand auf dem
Grundſtücke des Bergmanns Neugeboren in der Scheune Feuer welches
mit großer Schnelligkeit die ganzen Vorräthe vernichtete Durch Ein
greifen der hieſigen und der Helbraer Feuerwehr wurde endlich das Element
auf ſeinen Herd beſchränkt Das Feuer ſoll durch Kinder die mit Streichhölzern W haben entſtanden ſein

erder 21 November Augenverletzung Der Landwirth
Richard Graßmann welcher Obſtbäume mit einer diſchung von Kalk
milch Karbol 2c beſtrich erlitt eine gefährliche Verletzung des rechten

z n ihm ein n der r dliſigee in daſſelbe ſpritzte
und eine Verbrennun r Regenbogenhaut herbeiführte Der Verletztefuchte kliniſche Hülfe z alle auf es 5 herretnß g

Weißenfels 22 November Sonntagsruhe der Eiſenbahn
beamten Theaterſkandal Wie das Kreisblatt berichtet iſt von
Sonntag ab durch gung Fer königlichen Eiſenbahndirektion Erfurt die
Sonntagsruhe aufgehoben Die Güterzüge verkehren jetzt an Sonntagen
ebenſo wie an den Wochentagen Welchen Zweck dieſe Maßregel haben ſoll
iſt noch nicht einzuſehen Denn da die Sonntagsruhe im Geſchäftsverkehre
immer energiſcher durchgeführt wird ſo werden von den Geſchäften am

Sonntag überhaupt keine Güter mehr expedirt Die nächſte Folge der
Neueinrichtung dürfte alſo nur die ſein daß die Güterzüge am Wontag

leer fahren Bei der Theatervorſtellung am Sonnabend verübten Row
dies auf der Galerie einen derartigen Unfug und Lärm daß ſie aus dem
Theater entfernt werden mußten Da ſie keine Wohnung hatten ſich auch
des Widerſtandes und der Beleidigung ſchuldig machten einer mußte

ſogar zur Wache getragen werden ſo wurden ſie in Haft genommenHeute erfolgte ihre Ableferung an die Staatsanwaltſchaft

Sömmerda 21 November Durch unverzeihlichen Leicht
fünn einer Freundin kam die unverehel Bertha Schurig in erheblicher
Weiſe zu Schaden Die Freundin zog der Sch ohne daß dieſe es be
merite den Stuhl weg Als Lehtere ſich ſehen wollte ſtürzte ſie mit großer

Hewalt zu Boden e blieb zunächſt regungslos liegen und verfiel
ſpäter in Krämpfe Da anſcheinend Verſtauchung oder Verletzung des

rates vorliegt wurde die Ueberführung der Berunglückten in die
Halle ſche Klinik bewirkt

Erfurt 22 November Auszeichnung Der Kaifer hat dem
e e e Hage das am Bande zu tragende VerEhrenzeichen für Rettung aus Gefahr verliehen hatte imJanuar hier einen im Eiſe der Gera eingebrochenen Tigierkhenng aus

dem W ogenAmmendorf 22 November Verſtorben Der in der chemiſchen

Fabrik beſchäftigte Arbeiter Fauſt aus dem benachbarten Corbetha v
ſich durch Lauche eine arge Verhrennung der Mundhöhle und des Schluſdeszuzog iſt ſeinen Leiden erlegen Faun hinterläßt eine Wittwe nebſt acht

unerzogenen Kindern
Zwintſchöna 22 November Ein bedeutender Erdrutſch

hat hier in unmittelbarer Nähe der Halteſtelle Dieskau ſtattgefunden und
War an der Stelle wo die Geſchirre der zur Bahn fahren und von
dort kommenden Perſonen zu halten pflegen Die trichterförmige Erd
ſenkung hat einen oberen Durchmeſſer von etwa 2 Mir und ca 80 e
Erde waren zur Ausfüllung erforderlich Die Entſtehungsurſache iſt jeden
falls in der Fortſpülung unterirdiſchen ſchwimmenden Gebirges zu ſuchen
Beim Abteufen des jenſeits der Bahn befindlichen Schachtes ſind roße
Mengen ſchwimmenden Gebirges hereingebrochen und ſo zum Abfluß ge
bracht Da aller Wahrſcheinlichkeit nach dieſe Höhlung in der Richtung
nach beſagtem Schachte auch unter dem Eiſenbahndamme entlang führt
iſt große Vorſicht geboten da ein Dammrutſch ein Eiſenbahnunglück von
unberechenbaren Folgen nach ſich ziehen könnte

r Pretſch 21 November Verunglückter Radler Der Wirth
ſchaftsgehülfe Konrad Deichmann ein Neuling im Radeln knickte als
er etwas unbeholfen vom Zweirade abſprang derart mit dem linken Fuße
PF ges er einen Knöchelbruch erlitt D befindet ſich in der Halle ſchen

nik
Döllnitz 22 November Bohrverſuche nach Braunkohle finden

gegenwärtig auch in hieſiger Gemarkung ſtatt und zwar unmittelbar an
der h Döllnitz Dieskau Das Muthungsrecht iſt zum
Rittergute Döllnitz gehörig welches bereits eine umfangreiche Braun
kohlengrube hier beſitztVrugdor 22 November Ablehnender Beſcheid Land
wirthe von hier und aus der Umgebung waren vorſtellig geworden in
der Nähe von Canena eine Halteſtelle für den Güterverkehr zu errichten
Grund und Boden ſollte unentgeltlich abgetreten und auch die Koſten für
eine Nebengleisanlage getragen werden Leider iſt eine abſchlägliche Ant
wort zu theil geworden doch beſteht die Hoffnung daß eine erneute Peti
tion zum Ziele führen wird

Ziegelroda 22 November Vom Jagdglück begünſtigt
war ein Jagdberechtigter denn er hatte das Glück im hieſigen Forſt einen
kapitalen vierzehnender Hirſch zu erlegen Dieſem Hirſch deſſen Geweih
von beſonderer Schönheit iſt und für welches dem glücklichen Schützen
ſchon Preiſe geboten wurden haben ſchon lange höhere Forſtbeamte
nachgeſtellt aber niemals war es möglich ihn auf ußweite zu be
kommen bis er bei dem jetzt vorherrſchenden dichten Nebel bei ſeinem
Austritt aus dem Forſte doch einem Nimrod vor die Flinte gekommen iſt

Nanmburg a 22 November Ein ſchreckliches Unglüch
ereignete ſich bei der Dorffulzaer Eiſenbahnüberfahrt Ein Rollwagender Bockſchen Fabrik in Dorffulza wollte eben über die Sghienen der

Thüringer Strecke fahren als fich eine Arbeiterlowry mit ausrangirten
Eiſenbahnſchinen von oben näherte und den Hinterwagen erfaßte und zer
trümmerte Hier ſaßen die beiden ſechs und achtſährigen Söhne des
Geſchirrführers Müller und ein Spielkamerad von ihnen Namens Schleier
Alle drei Kinder wurden auf die Schienen geſchleudert und Schleier ſofort

etödtet während die beiden Brüder ſo ſchwer verletzt wurden daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Alsleben a 22 November Theater Vorſtellung Der
in Halle ſehr beliebte theatraliſche Verein Tannhäuſer wird unſere Stadt
auf ſeinem diesjährigen Winterausfluge am nächſten Sonntage beſuchen
und dabei in der Centralhalle eine Vorſtellung geben die für alle Be
ſucher ſehr genußreich zu werden verſpricht

Jena 22 November Erſtickt Der stud jnr Scha um burg ausElbing Angehöriger eines hieſigen Korps wurde geſtern Morgen in ine

Wohnung todt aufgefunden Er war während des Schlafes durch Gas
das aus dem geöffneten Ofen ausgeſtrömt war betänbt und erſtickt
worden Das traurige Vorkommniß erregt hier allgemeines Bedauern

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 23 November Hirſch s Bur Wie aus Kiel gemeldet

wird beſuchte der Kaiſer in ruſſiſcher Admiralsuniform den ruſſiſchen
Kreuzer Wladimir Monomach deſſen Kommandant den Monarchen
am Fallreep empfing Die ruſſiſche Kapelle ſpielte die deutſche National
hymne Der Kaiſer verweilte eine halbe Stunde auf dem Schiffe

VBerlin 23 November Hirſch s Bur Der Staatsſekretär des
Auswärtigen Herr v Bülow wird heute auf der Rückreiſe von Rom
einige Stunden in Baden Baden verweilen um dem Großherzog ſeine
Aufwartung zu machen Morgen wird er wieder in Berlin eintreffen um
die Geſchäfte des Auswärtigen Amtes zu übernehmen

Braunſchweig 23 November Hirſch s Bur Wie die Braun
ſchweig Neueſten Nachrichten melden fordert nunmehr auch das braun
ſchweigiſche Konſiſtorium die Geiſtlichen und Lehrer des Herzogthums in
einem außerordentlich ſcharf gehaltenen Erlaß auf ſofort aus den vater
ländiſchen Vereinigungen auszutreten

Kiel 23 November Hirſch s Bur Abends nach dem Beſuch
des Kaiſers auf dem Wladimir Monomach fand auf dem Panzerſchiff
Kurfürſt Friedrich Wilhelm eine glänzende Tafel ſtatt zu welcher auch

der Komandant des ruſſiſchen Kriegsſchiffes eingeladen war
Breslau 23 November Wolff s Bur Das hieſige Oberlandes

gericht verurtheilte den Aufſichtsrath der 1886 fallit gewordenen Oder
dampfſchifffahrtsgeſellſchaft vereinigter Schiffer wegen mehrfacher Verſtöße
gegen das Aktiengeſetz zu 100 000 Mark Strafe Außerdem hat derſelbe
die Zinſen von acht Jahren an die Konkursmaſſe zu zahlen Der Prozeß
ſchwebte zehn Jahre

Köln 23 November Wolff s Bur Die Kölniſche Zeitung
meldet aus Kanea Die deutſche Botſchaft hat das Oberkommando
davon verſtändigt daß ein deutſches Panzerſchiff eine Erſatztruppe für
die bekanntlich abgeholte Truppenabtheilung nach Kanea bringen wird

Wien 23 November Hirſch s Bur Der Zar hat den Grafen
Goluchowski zu ſeiner Rede vor den Delegationen beglückwünſcht
Geſtern Nachmittag wurde Graf Goluchowski vom Kaiſer in längerer

Audienz empfangen Nach derſelben empfing Graf Goluchowski den
Beſuch des ruſſiſchen Botſchafters

Wien 23 November Wolff s Bur Jm Abgeordnetenhauſe
kam es bei der Abſtimmung über die Tagesordnung für die nächſte
Sitzung zu einer heftigen Debatte da die Linke dagegen proteſtirte

E Neun aufgenommen

Aureuaaren
und Posamentem

daß der Präſident das Ausgleichsproviſorium mit Ungarn als erſten

Die Auswahl in allen Artikeln
entspricht dem grossen Umfange

des Etablissements

Die Preise sind auf das denk
bar Niedrigste festgesetzt

worden und stehen gausserhalb
jeder Konkurrenz

Gegenſtand auf die Tagesordnung der mchſten Sihung ſehte Schſefſſch

wurde die von dem Präſidenten vorgeſchlagene Tagesordnung mit 132

gegen 79 Stimmen angenommen

Petersburg 283 November Hirſch s Bur In der Zaren
familie wird einem neuen freudigen Ereigniß entgegengefechen
Der Generalgouverneur von Ruſſiſch Polen Fürſt Jmeritinskij reichte
ſeine Entlaſſung ein er wurde nach Petersburg berufen

Paris 23 November Hirſch s Bur Der Temps erklärt an
das Beſtimmteſte es ſei über das Verhör Eſterhazys noch nichts Be
ſtimmtes bekannt geworden Alles was bisher darüber verlautbarte ſei
Phantaſie

Rom 23 November Wolff s Bur Die hieſtgen Blatter bringen
dem Staatsminiſter v Bülow bei ſeinem Scheiden aus Rom lebhafte
Sympathiekundgebungen dar Die Opinione ſchließt ihren Artikel
mit folgenden Worten Die herzlichſten Wünſche der Italiener begleiten
den hervorragenden Staatsmann auf ſeiner glänzenden Laufbahn in der
er berufen iſt ſeinem Vaterlande und der Sache des Friedens viele neue
große Dienſte zu leiſten Die wärmſten Wünſche begleiten ihn und ſeine
Gattin nach Deutſchland

Madrid 283 November Wolff s Bur Jm Miniſterrathe er
ſtattete der Kriegsminiſter Correa Bericht über die Keußerungen des
Generals Weyler der nicht nur in ſeiner in der Gaceta de Havanng
veröffentlichten Rede ſondern auch ſonſt den Rath gegeben habe die Be
ſchlüſſe der Regierung zu reſpektiren Der Miniſterrath gab der Autonomie

vorlage für Cuba und Porto Rieo feine Zuſtimmung
Madrid 28 November Hirſch s Bür Die Regierung wird

den Cortes ein Ausnahmegeſetz gegen die Carliſten vorlegen
Wie verlautet wird morgen der Ausnahmezuſtand über Barcelong
aufgehoben

Eſandesamt PHaſſe
Geboren

22 November Dem Stadtbahn Oberführer Wilhelm Dombrowe eine T
Johanna Erna Amanda Berlinerſtraße 33 Dem Schmiedemeiſter Otto
Knauth eine T Anna Lisbeth Neumarktſtraße 11 Dem Monteur Guſtav
Lur eine T Elſa Amanda Deſſauerſtraße 15 Dem Glaſer Krrane
Schiller Zwill Friedrich und Hermann Spitze 18 Dem Bildhauer
und Steinmetzmeiſter Friedrich Söllinger eine T Henriette ilie Klara
Delitzſcherſtraße 8 Dem Packer Hermann Nauth eine T Thereſe Lilly
Gr Märkerſtraße 17 Dem Handarbeiter Guſtav Wabbel ein S
Guſtav Erich Dryanderſtraße 24 Dem Schneidermeiſter A Alerteine T Lina Rutſchgaſſe 1 Dem Schloſſer ann Armbrocht eine T

Elife Emma Friederike Streiberſtraße 33 Handarbeiter Hermann
nemann eine T Erna Helene Isretg Lilienſtraße 8 Dem Schuhmacher
Uhelm Mühling eine T Klara Eliſabeth Mansfelderſtraße 11 Dem

Tiſchler Robert Goerlich ein S Franz Joſeph Luckengaſſe 13 Dem Eiſen
dreher Max Dietz eine T Frieda Emmy Gertrud Bruckd aße 9
Dem Mechaniker Karl Naucke eine T Roſalie Sophie Elſa nthal 2

ls a i eine T Henriette aſehen e Auguſt Sondershaufen ein Saus Kaxl Weingärten 33 Dem Eiſenbahn Betrie

Rabe y T T r aria De da W nt undmann ein S Friedri rnZuant Den oſtſchaffner Robert Dünkel eine T Gertrud
Helene Thomaſiusſtraße 5

Dem
Klaus

h Bei S Buben22 November Des Kaufmanns Augni 16 Wittwe Friederike Lübecke geb Schulze 59 J Siechen

anſtalt Der Privatmann Karl Rathcke 80 An der Uni ät 1
Der Kaufmann Ernſt Burbach 41 Markt 21 Der Kaufmann
Elteſie 45 J Bahnhofſtraße 11 Des Kaufmanns Fr cherer S
Hans 3 J Delitzſcherſtraße 8 Des Schloſſers Hermann räuer T Ehg
T J Diatoniſſenhaus Des Maurers Louis Schröder S Walther 8 W
Große Wallſtraße 4 Des Handarbeiters Hermann Reunner S Hermann
s M Alter Markt 32 Des Buchbindermeiſters Andreas Bonard S Kurt
3 M Große Steinſtraße 67 Des Gymnaſtal Oberlehrers Dr phül Gott
fried Riehm T Jrmgard 1 Reichardtſtraße 19 Des
Ernſt Lehmann Ehefrau Amalie geb Schwager 51 a u
manns Eduard Würzburg S Bruno 14 T Klinik Der Privatmann Lou
ahndorf 5 Bahnhofſtraße 11 Des Hilfsbremſers Reinhold dtg Max 2 Schmiedſtraße 24 Des Rellners Paul Schreiter S

4 Dachrihſiraße 9 Der Schmiedemeiſter Karl Raue 72 J Klinik
Des Bäckermeiſters Edmund Eulenſtein Ehefrau Eliſabeth geb Schumann

30 Klinik
Marktbericht
Dienstag den 28 November

e andel 1,10 1,20 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 9,30 0,40 MIuher ves Vinnd 1,30 1,40 Aepfel pro Mandel 0,60 1,90
wiebeln 5 Liter 0,85 HDBirnen pro Mandel 0,25 0,50
artoffeln 5 Liter 025 0,80 Tomaten pro Stück 015 0,20
ohrrüben pro Mdl 0,10 Senfgurken pro 6,25den pro Mandel 0,10 u San aumen p z 0,25 0,80

Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 4 i 020 0,25
Wirſingkohl 2 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 5
Rothkohl pro Stück 0,15 0,20 Enten pro Stück 260 8,00
Roſenkohl pro Liter 0,25 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Braunkohl pro Stück 0,05 s ühner pro Stück 1,90 1,50
Sellerie pro Stück 9,05 Tauben pro Paar 070 0,90
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,35 Rebhühner Stück 1,00 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Haſen n tück 98008,0
Pflaumenmus v Pfd 0,25 0,80 ilde Kaninchen Stück 1,00 1

Reizendoe
Keschenke

Kunstguss Etagèren
von 3 Mk an

Luthertische
von 3 Mk an

Serviertische

6 7,50 10 12 14 Mk
C F Rittor

Male gLeipzigerſtraße 90

e
Gust Vhlig Halle a Strirte Preis Oataloge Ver

h franoo unt h
Blendend weisse Wäsche u
mit dem echten Dr Thompfon s Seifenpulver Daſſelbe iſt frei von
jeder ſchädlichen ätzenden Subſtanz und greift die Wäſche auch nicht im
Geringſten an Vorräthig überall

Geschäftshaus

V La eäh
Halle a Marktplatz 2 1 8
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in geschmackvollster Ausführung und zu vnitgstem Preise

Jrogramme
Grosse

WMöbelfabrik und MaganinBernh rer Rathhansſtraße 2
fein großes Fager ſelbgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen venrvar
Preiſen unter lang jähriger Garantie

Complette Wohnungsin Rnffbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen S ſtets inEinrichtungenprnnge r Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Nenzeit entſprechend zur r aufgeſtellt

Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften o
zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen EntwüBern Leitm angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

ruh runwald Aſlermeiſter
Auszug aus dem officiellen Regierangs Bericht des Central

Wohlthätigkelts Comités für die Indische Uungersnoth
Unter den vielen nützlichen Beiträgen welche das Central

Comité empfing verdienen Meollin s Nahrung Triticine Food undCondensirte üeh besonäere Erwähnung Diese wurden in grossen
Quantitäten von den Verwaltern der Armenhbäuser verabfolgt und mit
sehr gutem Erfolge angewendet In den weisten Fällen and besonders
wo Mellin s Nahrung verwendet wurde änderte sich Aas Ansrehen
der Kinder nach einigen Wochen geradezu wunder bar Aus wandein

den Skeletten wurden sie wieder die starken und gesunden Kinder wie zuvor

Für

Säuglinge

Kinder

jedenAlters N m V N h
maaht Knuhmilech leicht verdaulich enthsit Kein Mehl

bester Ersatza für Muttermileh,
Zu haben in Apotheken Drogerien oder direkt dureh das

Berlin WI C F Neumann Sohn p vieHoflieferanten Sr Maj des Kalsers u Könige

T e

D nee e tene
o

Wein Nietseh v
Hoflieferant empfiehlt

T II SC G SalatIa Gäuseleberwurst Kalbsronlade Rindsronlade Zungen
roulade Mosnikwurst MortadellaOasseler ohne n T aceh Rippespeer mild gesalzen

feinen getr Lachsschinkenrohen und
Früffel Sardellen und Kalbsleberwurzgt

Alles euf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Ia Rüusenwalder Gänsebrüste
ger Günsekeunlen

99 9 99 GünseschmalzGänsepökelfeisch

t Fernsprecheriu Wilneim Nietseh
Hoflieferant

Nenu NenHiermit empfehle ich meinen geſetzlich geſchützten

Comptoirsessel
mit eiſerner Schraube und doppelter Führung D R G M Nr 79 961

Albert KrügerDrechslerei und Comptoirſefſelfabrik Halle a Alter Markt 24

De Vertreter für alle Städte gesucht

Avis für DBamen
Ein rhr PoſtenDamenhüte St 40 Pfg

Julius Löwinberg
De Große Ulrichſtraße 20 I

9ee90006800006006

e jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
werden in kürzeſter Zeit unter

Rathhansſtr 2 eregengerane

Preise
von
00 bis

15,00 M
Sämmtliche

Grössen
und Weilten in

grosser Farben
Auswahl

Strieckjacken

üusserst preiswerth
empfiehk

H Schnee Nehf
A FEbermann

Halle Gr Steinstr 84

Grösste Neunheit
m allen Staaten

patentirti
Eine grossartige

Unterhaltuog mit
fortwährenden Ober

raschungen für
dung und Alt sowie

ganze Gesellschaften

bietet die neueste
Erfindung

Zaubertiseh
aus fein vernickeitem Meta elegant geardeite

Preis nur 1,50 Mk
mit allom Zubehör und genaue
Gebrauchsanweisung welche Jeder
mann die Vorführung ermöglioht

H C A Sehneider Berfin S
Stalisohreiber Strasse 21

C Hammer
42 Leipzigerſtr 42

Speclalität

U GrTaschenuhren
d 9 CylinderRemontoir m

Goldrand
10 3 Jahr Garant 10 4
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
Feder einſetzen 1

Glas Sein uörrins

Portweim
à Fl 25 1,50 2,00

u theurer

S am o S
à Fl 1,50

Marsala
à Fl 1,60 2,00 t 2,50

z Madeira
Malaga Tokayer

sster Auswahlm De Mehrabnahme 12 FI

Rabatt W
Julius Bethge

Leiprigerstr 5

Himbeersaft
aus Gebirgshimbeeren

von vorzügl Aroma und Geſchmack
Fl 0,90 U Fl 0,50xäler Apotheke Geiſt 15

24 November Nr 275

fertigt in kürzester Frist die

uchäruckerei W Kutschbach
rer ereal reiUlrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

rerenSpielwaaren
Küehen Schaukelpferde Laubsägekasten
Kaufläden Holz und Pellpferde Laterna magica
Pestungen Schafe Briefmarken Album
Kochheerde Pferd und Wagen Lottos
Puppenmöhbel Leiterwagen Gesellschaftsspiele
Spielschachteln Weissholzsachen Beschäftigungsspiele
Baukasten Sehachbretter Zinnsoldaten
Helme Jähbel Gewehrezu äußerſt billigen Preiſen
Albin Hentze Halle a S Schmeerstr 24

Ah iſenne Weihnachts Gesehenke
empfiehlt

I Dawmensehürzen Wirthschaftsschürzen Schulschürzen

Kinder Deberziehjäckehen Capotten für Damen u Kinder

Jagdwesten Strickjacken Damenwesten Wäsche für
Herren Damen und Kinder ete

alles in reichſter Auswahl bei billtgſter Preisſtellung

ein D Heller er a
eeeeeeeeeeeeeeerrrreeeeeeeeeeee zm22 eSeit 17 Sehr t ütt ich an einem offenen Bein einem

bösartigen und läſtigen Uebel Alle angewendeten
en niss ärztlichen Mittel und Heilverſuche waren erfolglos

meeau 59 Vulmeral ot n nnund Dank Co in 7 aufmerkſam gemacht und ſchon
nach Gebrauch von einer Doſe bin ich von dieſem Uebel befreit und der Fuß iſt voll
ſtändig zugeheilt

Ich beſtätige nun dem Vulneral dieſen Heilerfolg und ſpreche dem Erfinder
des Bulneral meinen tefget hlteſten Dank aus

Roſine GöhringHeilbronn den 5 Mai 1897
Zur Beglaubigung Andreas Göhring

Vulneraßt mit 2 goldenen Medaillen prämiirt in Nizza und BordeauxVuineraiſ pro Doſe 1 Mk nur in erhältlich Hauptdepot für Halle
Löwenapotheke in Annaberg bei H Ap Krieger Vulneral wird vorzüglichvon Aerzten angewendet und empfohlen Die Beſtandtheile des Vulnerals und
Tr benzoss comp Tr Myrrhae à 75,0 Ungt Par Vaseline à 300,0 Cerat
Cetac Lavol à 100,0 Acid borie Zine oxyd à 40 Aeid phenyl 12,5 Lig alum
acet Camphor à 76 Adi Achtu t i a Vngt molleMit heutigem Acht beginnt der Se der

bei dem o chuhwasSchuhwaaren Wu werden a zu ſehr bill Preiſen abgegeben

geieett W B ar jetzt Geiſtſtr 32cke Hermannſtr

Der Ausverkauf des
Berliner Engros Lager

wird nebenan Kl Alxichſtraße 18a
bei 209 Preisermäßigung fortgeſetzt

e VWſciſinackſsgescſßenſe
t r Glas Porzellan und Luruswaaren
jeder t fiehlt wegen änzchem Ausverkauf bei 30 Preisermäßigun

Porzellangeſchäft E Andrä Gr Märcke tr 21

Wohnhaus Verkauf
Krankheitshalber iſt in beſter geſunder Lage der Stadt ein herrſchaftliches

gut verzinsliches

e Wohnhaus cſofort oder ſpäter preiswerth zu verkaufen Offerten erbeten unter Chiffre
S 40 in der Expedition des General Anzeiger

ppelbierärztlich m für Bruſtſchwache Cürkiſches Pflaumenmus

Magenleidende Reconvalescenten ze em vorzüglich in Qualitätpfiehlt Heinr Münler Ww empfiehltSchwemmebrauerei Rich Heinze Albtelderttrage 7

Kaisersà eMittwo r Donnerstag den 25 Novbr 1897

bt der weltbekannt w undn wnſtteltſche Vorelechen ne S ruder Zanber

BVin Abend im Laude der Träume
Faſt alles original und höchſt ſenſationell Die Pidècen welche

J vorgetragen werden ſind unnachahmbar Zu bemerken einige
auberpiècen welche alle Abende vom Prof St Roman

ffünſtler des preußiſchen öſterreichiſchen ruſſiſchen türkiſchen
W nene ſerbiſchen däniſchen und ſchwediſchen Hofezeigt werden Z eider ohne Nadel und Zwirn wird genäht8 Original und ſehr ten en IJndiscrktion Albra Kadabra

roßes Geheimniß der Luft ſchwebende Gegenſtände Alles Original Muſik à la
aginini 2c 2c co e W r m r Je Rang 1,25 Mk I Rangalerie illets zu en in den Zigarrenhandlungen vonSteinbrecher W am Markt und bei Herrn A u Ca der
Kaiſerſäle u an der Kaſſe Einlaß um 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Feinſtes

M
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